
Schul- und Hausordnung  
 
Unsere Schul- und Hausordnung informiert alle Kinder, Eltern und Lehrer über wichtige Regeln.  
Sie gilt für die gesamte Schulzeit und das gesamte Schulgelände.  
Sie hat das Ziel, dass  
sich alle willkommen und wohlfühlen,  
sich alle geachtet und anerkannt fühlen,   
alle gut informiert sind,     
alle fremdes Eigentum respektieren und schützen, 
alle ungestört lernen/arbeiten können und  
alle gern zur Schule kommen. 
 
Das bedeutet für jedes Kind 
 
zum/im Unterricht 

• Ich erscheine pünktlich. 

• Ich schließe mein Fahrrad auf eigene Gefahr am Zaun/am Fahrradständer an. 

• Ich schalte mein Handy aus und lege es an einen sicheren Ort. 

• Ich bringe keine Gegenstände mit, die andere stören oder verletzen können.  

• Ich bereite meine Arbeitsmittel vollständig und ordentlich für jede Unterrichtsstunde vor. 

• Ich melde mich im Sekretariat, wenn ich meine Klasse/meinen Lehrer nicht finde. 

• Ich behandle alle Bücher, Hefte und Materialien sorgfältig. 

• Ich beachte die Klassenregeln und respektiere meine Lehrer und Mitschüler. 

• Ich arbeite leise und konzentriere mich auf meine Aufgaben. 

• Ich trage keine Mützen, Kappen oder Kapuzen. 

• Ich trage angemessene Kleidung, d.h. saubere und gepflegte Sachen. 

• Ich trage keine Sportsachen außerhalb des Sportunterrichts. 

• Ich stelle meinen Stuhl am Ende der letzten Stunde hoch und helfe mit, den Raum 
ordentlich zu verlassen. 

 
in der Pause 

• Ich betrete das Schulhaus um 7.15 Uhr. 

• Ich esse in der Frühstückspause im Sitzen und erzähle leise mit meinen Freunden. 

• Ich erhole mich in den Pausen oder bereite mich auf den Unterricht vor. 

• Ich verbringe die großen Pausen auf dem Schulhof und beachte die Hinweise der Aufsicht 
(Lehrer/Schüler). 

• Ich werfe Papier und anderen Abfall in die Mülleimer. 

• Ich gehe ohne Essen und Trinken zur Toilette. 

• Ich weiß, dass die Toilette kein Spielplatz ist. Ich achte darauf, dass die Toilette sauber 
verlassen wird. Nach dem Toilettengang wasche ich mir die Hände mit Seife. 

• Wenn ich die Toilette mutwillig beschmutze, muss ich sie reinigen. 

• Ich gehe langsam im Schulhaus. 

• Ich grüße Schüler und Erwachsene. 

• Ich bin freundlich, friedlich, respektvoll, rücksichtsvoll zu allen Mitschülern und Lehrern. 

• Ich löse Streit mit Worten.  

• Ich suche Hilfe bei den Streitschlichtern der Schule. 

• Ich achte eigenes und fremdes Eigentum. 

• Ich verlasse das Schulgelände nur mit dem Einverständnis eines Erwachsenen. 

• Ich löse die Sicherheitsverriegelung der Türen nur im Notfall. 
 
nach dem Unterricht 

• Ich halte mich im Schulclub auf, wenn er geöffnet ist. 

• Ich beachte die Hinweise der Schüler, die für die Aufsicht im Raum verantwortlich sind. 



• Ich kann vergessene Arbeitsmaterialien für die Lernzeit im Hort nicht nach dem 
Unterrichtsende aus der Schule abholen, damit ich Eigenverantwortung und 
Selbstständigkeit lerne. 

• Ich verlasse das Schulgebäude nach dem Unterrichtsende und gehe auf dem direkten Weg 
nach Hause, in den Hort oder in die Kindertagesstätte. 

• Ich nutze das Angebot der Streitschlichter, um Streit mit friedlichen Mitteln zu lösen. 
 
In der AG-Zeit 

• Ich befolge die Regeln in der AG-Zeit. 

• Ich spreche mit dem AG-leiter respektvoll. 
 
bei Gefahr 

• Ich sage STOPP. 

• Ich bringe mich und andere in Sicherheit. 

• Ich suche Hilfe bei einer Aufsicht, einem Lehrer oder im Sekretariat. 

• Ich befolge die Anordnungen der Lehrkräfte und/oder des pädagogischen Personals. 

• Ich nutze die Fluchtwege. 
 
Das bedeutet für Lehrer 

• Alle Lehrer achten und wertschätzen jedes einzelne Kind in seiner Einmaligkeit. 

• Alle Lehrer gehen respektvoll und fair mit Schülern, Kollegen und Eltern um. 

• Alle Lehrer sind Vorbild für Schülerinnen und Schüler. 

• Alle Lehrer treten für die Werte der Schule entsprechend des Schulprofils ein. 

• Alle Lehrer fordern und fördern Mitsprache und Mitverantwortung der Schüler und Eltern. 

• Alle Lehrer planen einen Unterricht, der sich an den Lernvoraussetzungen der Schüler 
orientiert. 

• Alle Lehrer unterstützen und fördern die individuelle Entwicklung der Schüler. 

• Alle Lehrer arbeiten mit einem transparenten Konzept für Leistungsanforderungen und 
Leistungsbewertungen. 

• Alle Lehrer beraten Schüler und Eltern in regelmäßigen Abständen. 

• Alle Lehrer nutzen geeignete Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen, um die Schul- und 
Hausordnung durchzusetzen. 

• Alle Klassenlehrer sorgen gemeinsam mit ihrer Klasse für ein ordentliches, freundliches, 
sauberes Lernumfeld. 

• Alle Fachlehrer sorgen in den Fachräumen dafür, dass die Regeln der Fachräume 
eingehalten werden. 

 
Das bedeutet für Eltern 
 

• Sie sorgen dafür, dass Ihr Kind gefrühstückt bzw. mit ausreichend Essen/Trinken den 

Schultag beginnt, in angemessener, sauberer und gepflegter Kleidung in die Schule 

kommt. 
• Sie sorgen dafür, dass Ihr Kind nicht in Sportbekleidung in die Schule kommt. 

(außer bei schulinternen und -externen Sportwettkämpfen 

• Sie achten darauf, dass Ihr Kind alle Materialien, die es laut Stundenplan benötigt, 
eingepackt hat. 

• Sie beschriften allein/gemeinsam mit Ihrem Kind alle Bücher und Hefte sowie sonstige 
Materialien entsprechend den Hinweisen des Klassenlehrers. 

• Sie stellen sicher, dass Ihr Kind regelmäßig pünktlich (mind. 10 Minuten vor 
Unterrichtsbeginn) zum Unterricht, zu Schulveranstaltungen und Arbeitsgemeinschaften 
erscheint. 

• Sie verabschieden sich von Ihrem Kind an der Schultür. 

• Sie achten darauf, dass Spielsachen zu Hause bleiben, keine Gegenstände mitgebracht 
werden, die andere verletzen können. 

• Sie geben vergessene Sportbeutel und Arbeitsmittel im Sekretariat ab. 



• Sie sorgen dafür, dass der Schule aktuelle Kontaktdaten der Sorgeberechtigten vorliegen, 
damit eine Kontaktaufnahme möglich ist. 

• Sie teilen Schulversäumnisse Ihres Kindes am 1. Tag telefonisch oder per Email mit und 
legen unaufgefordert eine schriftliche Begründung des Fernbleibens am 1. Tag des 
Wiederbesuchs der Schule vor. 

• Sie übergeben der Schule bei einer längeren Erkrankung spätestens nach 14 Tagen ein 
ärztliches Attest. 

• Ihnen ist bekannt, dass mein Kind nach einer Erkrankung lt. Infektionsschutzgesetz erst 
nach Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung die Schule wieder besuchen darf. 

• Sie beantragen Freistellungen/Beurlaubungen schriftlich beim Klassenlehrer.  

• Sie wissen, dass eine Anmeldung im Ganztag verbindlich für ein Schuljahr erfolgt.  
Eine Abmeldung kann nur schriftlich unter Angabe der Gründe erfolgen. 

• Sie sorgen dafür, dass Ihr Kind keinen Zugang zu Alkohol, Drogen, Zigaretten und 
Feuerzeugen hat. 

• Sie müssen Ihr Kind bei körperlichen und schweren und/oder wiederholten verbalen 
Übergriffen abholen und dafür sorgen, dass der versäumte Unterrichtsstoff nachgeholt wird. 

• Die Schule übernimmt keine Haftung für Schäden (Diebstahl, Zerstörung, …)  
an Wertgegenständen (Fahrräder, Handys, Musikboxen, …). 

• Die Schule bemüht sich im Schadensfall um die Ermittlung des Verursachers und teilt den 
Sorgeberechtigten ggf. den Verursacher mit. 

• Ihnen ist bekannt, dass ausgeliehene Lehr- und Lernmittel ordentlich behandelt werden 
müssen und die Schule für eine unsachgemäße Nutzung eine Forderung erhebt. 

• Ihnen ist bewusst, dass Sie Konflikte Ihres Kindes nur im Einvernehmen mit der Lehrkraft 
klären dürfen. 
 

Ab dem Schuljahr 2025/26 gibt es ein neues, landesweites Handyverbot für Allgemeinbildende und 
Förderschulen der Klassen 1–6: Handys müssen ausgeschaltet und sicher weggeschlossen werden, 
Ausnahmen sind nur in begründeten Fällen zulässig. 

 
Beschluss der Schulkonferenz: 29.05.2024 
Diese Hausordnung gilt ab dem 01.08.2024  


